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QUALIFIKATIONSVERFAHREN LANDWIRT/IN EFZ 
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Praktische Prüfungen 

Die Praktischen Prüfungen finden folgendermassen statt: 

 

Bereiche Gewichtung Zeitpunkt Ort 

Pflanzenbau 30% Ende 3. Lehrjahr Lehrbetrieb 

Tierhaltung 30% Ende 2. Lehrjahr Lehrbetrieb 

Mechanisierung 20% Ende 2. Lehrjahr Lehrbetrieb 

Fachgespräch Lerndokumentation 20% Ende 3. Lehrjahr  

 

Schulische Prüfung der Berufskenntnisse 

Die Bereiche sind in folgende Teilprüfungen unterteilt: 

 

Der Durchschnitt der 6 Teilprüfungen ergibt die Endnote der Schulischen Prüfung. Die einzelnen Teilprüfungen 

werden auf halbe und ganze Noten gerundet. Die Endnote wird auf eine Zehntelnote gerundet. 

 

Erfahrungsnote des berufskundlichen Unterrichts  

Die Berufskundefächer werden im Mittelwert pro Semester ausgewiesen. Der Durchschnitt aller Semesternoten 

ergibt die definitive Erfahrungsnote. Das fünfte und sechste Semester werden doppelt gewichtet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Allgemeinbildung 

Die Note der Allgemeinbildung setzt sich aus den Bereichen Gesellschaft und Sprache & Kommunikation zu-

sammen. Sie werden je zur Hälfte gewichtet. Im 5. Semester gibt es aufgrund der VA keine ABU-Noten. 

Bereiche  Gewichtung Teilprüfungen Form 

Pflanzenbau  1 Grundlagen Pflanzenbau schriftlich 

1 
Ackerbau mündlich 

Futterbau mündlich 

Tierhaltung 1 Grundlagen Tierhaltung schriftlich 

1 Vertiefung Tierhaltung mündlich 

Mechanisierung 
1 

Maschinenkunde inkl. Maschinen-

kosten 

mündlich 

Arbeitsumfeld 1 Arbeitsumfeld schriftlich 

 


